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Editorial

Malans
zum Beispiel
Malans ist ein Dorf im Graubündner Rheintal mit einem
geschichtsträchtigen Kern, mit Baum- und Weingärten,
die bis weit in den Dorfkern reichen. Darunter zehn Hekt-
aren Grünzone - sie sind ein landschaftliches Juwel. Eine
kleine Gruppe in Landschaft und Planung engagierter
Männer hat dafür in den 1970er- und 1980er-Jahren Pia-

nungs- und Landschaftspolitik gemacht. Zuerst gegen den
Gemeinderat und dann mit ihm, mit Initiativen und mit Öf-

fentlichkeitsarbeit, gegen die Baulobby und mit den Land-
besitzern und der Bevölkerung. Und immer mit derselben
Geschichte: Die Grünzonen sind das Beste, das wir haben.

Fünfzig Jahre später erzählt dieses Themenheft von
Hochparterre diese Planungsgeschichte. Es zeigt auch,
wie Bauherren und Architekten mit Gärten, mit Hausreno-
vationen, mit Propaganda für Baukultur und mit Neubau-
ten starke Orte gebaut haben, und es besucht die Tränen
der Architektur. Das Heft stellt schliesslich vor, wie der
Architekt Gion A. Caminada den Weiterbau des Dorfkerns
von Malans entwirft - als Ensemble, in dem Bauten nicht
einsam herumstehen, sondern Beziehungen stiften und
Differenzen stärken.

Ich danke Josua Studach. Er ist einer der Pioniere der
Malanser Landschaft. Er hat dieses Themenheft ange-
regt, damit gezeigt werde, dass Planung nie vom Himmel
fällt, sondern erstritten und verteidigt werden muss. Und
zwar dort, wo die Menschen leben - im Dorf oder im Quar-
tier der Stadt. Ich danke Ralph Feiner, dem Fotografen, er
wohnt in Malans. Und ich danke Susanne Krättli, der Ge-

meindepräsidentin, die dieses Heft ermuntert und es mit
ermöglicht hat - ein Heft über das Dorf, in dem ich als Bub

und Jüngling glücklich war. Köbi Gantenbein

Umschlagbild vorne: Die Häuserzeile Oberdorf
steht an der Grünzone Scadena.

Umschlagbild hinten: Malans - das Postkartenbild
mit Hochstammobstbäumen.
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